
Artikel 1

(1) Die Würde des Menschen ist

unantastbar. Sie zu achten und zu

schützen ist Verpflichtung aller staatlichen

Gewalt.

(2) Das Deutsche Volk bekennt sich

darum zu unverletzlichen und

unveräußerlichen Menschenrechten als

Grundlage jeder menschlichen

Gemeinschaft, des Friedens und der

Gerechtigkeit in der Welt.

(3) Die nachfolgenden Grundrechte

binden Gesetzgebung, vollziehende

Gewalt und Rechtsprechung als

unmittelbar geltendes Recht.

Article 1

(1) Human dignity shall be inviolable. To

respect and protect it shall be the duty of

all state authority.

(2) The German people therefore

acknowledge inviolable and inalienable

human rights as the basis of every

community, of peace and of justice in the

world.

(3) The following basic rights shall bind

the legislature, the executive and the

judiciary as directly applicable law.
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ANLEITUNG
An den markierten Stellen Klebstoff auftragen und die Seiten zu einem Dreieck zusammenfügen
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Artikel 2

(1) Jeder hat das Recht auf die freie
Entfaltung seiner Persönlichkeit, soweit er
nicht die Rechte anderer verletzt und
nicht gegen die verfassungsmäßige
Ordnung oder das Sittengesetz verstößt.

(2) Jeder hat das Recht auf Leben und
körperliche Unversehrtheit. Die Freiheit
der Person ist unverletzlich. In diese
Rechte darf nur auf Grund eines
Gesetzes eingegriffen werden.
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Article 2

(1) Every person shall have the right to
free development of his personality
insofar as he does not violate the rights of
others or offend against the constitutional
order or the moral law.

(2) Every person shall have the right to
life and physical integrity. Freedom of the
person shall be inviolable. These rights
may be interfered with only pursuant to a
law.



Artikel 3

(1) Alle Menschen sind vor dem Gesetz
gleich.

(2) Männer und Frauen sind
gleichberechtigt. Der Staat fördert die
tatsächliche Durchsetzung der
Gleichberechtigung von Frauen und
Männern und wirkt auf die Beseitigung
bestehender Nachteile hin.

(3) Niemand darf wegen seines
Geschlechtes, seiner Abstammung,
seiner Rasse, seiner Sprache, seiner
Heimat und Herkunft, seines Glaubens,
seiner religiösen oder politischen
Anschauungen benachteiligt oder
bevorzugt werden. Niemand darf wegen
seiner Behinderung benachteiligt werden.
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Article 3

(1) All persons shall be equal before the
law.

(2) Men and women shall have equal
rights. The state shall promote the actual
implementation of equal rights for women
and men and take steps to eliminate
disadvantages that now exist.

(3) No person shall be favoured or
disfavoured because of sex, parentage,
race, language, homeland and origin,
faith, or religious or political opinions. No
person shall be disfavoured because of
disability.



Artikel 4

(1) Die Freiheit des Glaubens, des
Gewissens und die Freiheit des religiösen
und weltanschaulichen Bekenntnisses
sind unverletzlich.

(2) Die ungestörte Religionsausübung
wird gewährleistet.

(3) Niemand darf gegen sein Gewissen
zum Kriegsdienst mit der Waffe
gezwungen werden. Das Nähere regelt
ein Bundesgesetz.
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Article 4

(1) Freedom of faith and of conscience,
and freedom to profess a religious or
philosophical creed, shall be inviolable.

(2) The undisturbed practice of religion
shall be guaranteed.

(3) No person shall be compelled against
his conscience to render military service
involving the use of arms. Details shall be
regulated by a federal law.



Artikel 5

(1) Jeder hat das Recht, seine Meinung in
Wort, Schrift und Bild frei zu äußern und
zu verbreiten und sich aus allgemein
zugänglichen Quellen ungehindert zu
unterrichten. Die Pressefreiheit und die
Freiheit der Berichterstattung durch
Rundfunk und Film werden gewährleistet.
Eine Zensur findet nicht statt.

(2) Diese Rechte finden ihre Schranken in
den Vorschriften der allgemeinen
Gesetze, den gesetzlichen
Bestimmungen zum Schutze der Jugend
und in dem Recht der persönlichen Ehre.

(3) Kunst und Wissenschaft, Forschung
und Lehre sind frei. Die Freiheit der Lehre
entbindet nicht von der Treue zur
Verfassung.
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Article 5

(1) Every person shall have the right
freely to express and disseminate his
opinions in speech, writing and pictures,
and to inform himself without hindrance
from generally accessible sources.
Freedom of the press and freedom of
reporting by means of broadcasts and
films shall be guaranteed. There shall be
no censorship.

(2) These rights shall find their limits in
the provisions of general laws, in
provisions for the protection of young
persons, and in the right to personal
honour.

(3) Arts and sciences, research and
teaching shall be free. The freedom of
teaching shall not release any person
from allegiance to the constitution.



Artikel 6

(1) Ehe und Familie stehen unter dem
besonderen Schutze der staatlichen
Ordnung.

(2) Pflege und Erziehung der Kinder sind
das natürliche Recht der Eltern und die
zuvörderst ihnen obliegende Pflicht. Über
ihre Betätigung wacht die staatliche
Gemeinschaft.

(3) Gegen den Willen der Erziehungs-
berechtigten dürfen Kinder nur auf Grund
eines Gesetzes von der Familie getrennt
werden, wenn die Erziehungsberechtigten
versagen oder wenn die Kinder aus
anderen Gründen zu verwahrlosen drohen.

(4) Jede Mutter hat Anspruch auf den
Schutz und die Fürsorge der Gemeinschaft.

(5) Den unehelichen Kindern sind durch die
Gesetzgebung die gleichen Bedingungen
für ihre leibliche und seelische Entwicklung
und ihre Stellung in der Gesellschaft zu
schaffen wie den ehelichen Kindern.
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Article 6

(1) Marriage and the family shall enjoy the
special protection of the state.

(2) The care and upbringing of children is
the natural right of parents and a duty
primarily incumbent upon them. The state
shall watch over them in the performance
of this duty.

(3) Children may be separated from their
families against the will of their parents or
guardians only pursuant to a law, and
only if the parents or guardians fail in their
duties or the children are otherwise in
danger of serious neglect.

(4) Every mother shall be entitled to the
protection and care of the community.

(5) Children born outside of marriage
shall be provided by legislation with the
same opportunities for physical and
mental development and for their position
in society as are enjoyed by those born
within marriage.


